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Die Druckerei Stratz war seit 1933 nicht nur politisch unter Druck, die ständigen Angriffe 
durch das NS-Unrechtssystem führte auch zu einem Rückgang im Abonnenten- und An-
zeigegeschäft sowie den Verlust aller amtlichen und halbamtlichen Druckaufträgen. So 
musste die Druckerei kurzarbeiten lassen. 
Daher versuchte die Familie Stratz in die nahe Schweiz überzusiedeln und eine neue 
Druckerei aufzumachen. Die Mutter von Dr. Stratz war gebürtige Schweizerin, ein Antrag 
bei der Schweizer Behörde wurde gestellt. Dagegen wehrten sich die Schweizer Drucke-
reien, da sie in der Druckerei Stratz einen neuen Konkurrenten sahen. Die Schweiz lehn-
te die Übersiedlung ab, ein Neuanfang war nicht möglich. 
 
 

 

Auswanderungsversuch in die Schweiz 
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